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VORWORT

LIEBE SCHÜLERINNEN
UND SCHÜLER,
in dieser Zeitung dreht sich alles um ein Thema: 💴💵💶💷💸💳

Für Geld gibt es viele Namen im Deutschen: Knete, Kohle, Mäuse, Mammon, 
Kies, Zaster, Schotter, Kröten, Moneten und viele weitere mehr. Aber regiert 
Geld wirklich die Welt?

Das und vieles mehr wollen wir in dieser Ausgabe mit euren tollen Ideen und 
Artikeln herausfinden – und zwar ganz kostenlos 😊 

Mit den Wortschatzübungen und -hilfen am Ende der Zeitung könnt ihr alles 
leicht verstehen. Wir haben dieses Mal die Texte nur wenig korrigiert. Denn 
mit „Fehlern“ ist es wie mit Geld: es stinkt nicht, sondern hilft beim Weiter-
kommen!

Viel Spaß beim Lesen und Lernen! 

Viele Grüße

Euer DeutschPlus-Team
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NUR BARES 
IST WAHRES? 

In diesem Kapitel soll es um 
Bargeld gehen – wie könnten 
Geldscheine aussehen? Oder 
zahlt ihr lieber mit Karte?

In diesem Kapitel findet ihr viele 
Argumente für und gegen die 
Kartenzahlung.

BAR ODER MIT KARTE?

© Colourbox
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ZAHLST DU BAR 
ODER MIT KARTE? WARUM?
VON WIKTORIA KLIMCZAK
LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. GEN. JANA HENRYKA DĄBROWSKIEGO W KUTNIE
16 JAHRE | LEHRKRAFT: MARTA PAWLAK

Normalerweise bezahle ich mit 
Karte. Warum? Ich kann meh-
rere Gründe nennen. Erstens 
ist die Zahlungskarte klein und 
handlich. Sie ist auch leicht. 
Die Karte nimmt wenig Platz 
ein und passt überall hin! 
Zweitens finde ich das Bezah-
len mit Karte sicherer ist als 
das Bezahlen mit normalem 
Geld. Die Bankanwendung 
ist mit der Karte verbunden 
und sie hat viele Sicherheits-
funktionen. Dadurch wird es 
für einen potenziellen Dieb 

schwieriger, in unser Kon-
to einzudringen. Jeder kann 
Papiergeld stehlen. Es ist sehr 
schwierig, es zurückzubekom-
men. Drittens gibt es in der 
Bankanwendung einen Zah-
lungsverlauf. Dadurch können 
wir jederzeit sehen, was, wo 
und wann wir gekauft haben. 
Wenn wir bar bezahlen, haben 
wir diese Möglichkeit nicht. Für 
mich ist das eine sehr nützli-
che Option, ich nutze sie oft.

© Colourbox
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VON WIKTORIA WIDAWSKA
I LO IM. GEN. JANA HENRYKA DĄBROWSKIEGO W KUTNIE | 18 JAHRE
LEHRKRAFT: MARTA PAWLAK

Wir brauchen immer weniger 
Bargeld. Aus vielen Grϋnden 
bevorzugen wir die Bezah-
lung von Einkäufen mit Karte. 
Erstens ist die Sicherheit, wenn 
jemand unser Bargeld stehlen 
wird, können wir damit nicht 
rechnen, es zurückzubekom-
men. Und die Karte ist immer 
mit einer PIN–Nummer ge-
sichert. Die Corona-Pandemie 
hat zusätzlich zur Förderung 
des kontaktlosen Bezahlens 
beigetragen. Dank ihnen muss 
man keinen Kontakt mit Geld 
haben, das zuvor möglicher-
weise mit Bakterien und Viren 
in Kontakt gekommen ist. Das 

Bezahlen mit Karte ist viel be-
quemer als das Bezahlen mit 
Bargeld, da wir beim Einkaufen 
nicht den gesamten Geldbeutel 
mitnehmen müssen, sondern 
lediglich eine Karte benötigen. 
Zusammenfassend hat Karten-
zahlung, meiner Meinung nach, 
viele Vorteile und ist beque-
mer.

ZAHLST DU BAR ODER MIT KARTE? 
WARUM?

© Colourbox
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MEIN GELDSCHEIN / 
MEINE WÄHRUNG
VON IGA GRAD
ZESPÓŁ SZKOLNO - PRZEDSZKOLNY W POWIDZU | 12 JAHRE
LEHRKRAFT: ELIZA MARCINKOWSKA
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IST ES BESSER MIT DER KARTE 
ODER BARGELD ZU BEZAHLEN?
VON AGATA RESZKA
POWIATOWY ZESPÓŁ SZKÓŁ NR 4 IM JAKUBA WEJHERA W WEJHEROWIE | 16 JAHRE 
LEHRKRAFT: MONIKA ROLBIECKA

Es ist äuβerst schwer zu sagen, 
ob Bargeld oder Kreditkarte 
vorteilhafter ist. Es lässt sich 
aber sehr gut im Alltag beob-
achten, dass trotz allem immer 
mehr Menchen mit der Karte 
ihre Einkäufe bezahlen. Die zu 
berücksichtigen den Aspekte 
sind vor allem, dass die Kar-
tenzahlung eine praktische und 
zugleich schnelle Zahlungsform 
ist. Auβerdem ist das auch hy-
gienischer, weil viele Bakterien 
auf dem Geldschein und auf 
der Münze auftreten können. 
Es muss erwähnt werden, dass 
wenn wir den Geldbeutel, in 
dem unsere Kreditkarte ver-
steckt bleibt, verlieren , kön-
nen wir sie schnell sperren um 
niemandem wird es gelingen, 
unsere Ersparnisse auszuge-

ben. Es kann aber leider nicht 
ausgeschlossen werden, dass 
wenn wir mit der Karte bezah-
len, merken wir nicht, wie viel 
Geld wir für etwas ausgeben. 
Man darf auch nicht vergessen, 
dass wir mancherorts keine 
Möglichkeit haben mit der 
Karte zu bezahlen. Dies fälltins 
Gewicht, wenn man etwas zum 
Beispiel auf dem Markt kaufen 
wollte, die Kartenzahlung dort 
häufig einfach unmöglich ist. 
Es ist oft der Fall, dass Inter-
netstörgen auch Probleme 
verursachen können und wir 
keine Möglichkeit haben das 
ausgewählte Produkt ze bezah-
len. Zum Schluss möchte ich 
nur noch hinzufügen, dass man 
mithilfe der Kreditkarte eine 
Möglichkeit hat, im Ausland 

einzukaufen ohne das Geld zu 
wechseln. Daraus könnte man 
folgern, dass die Kreditkarte 
zum Leben brauchbar ist und 
sie erleichtern kann auch den 
Alltag im Allgemeinen.

© privat
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VON ALEKSANDRA JUREK
ZESPÓŁ SZKÓŁ EKONOMICZNYCH W SŁUPSKU IM. STANISŁAWA STASZICA | 16 JAHRE
LEHRKRAFT: BARBARA MIEDZIEWSKA
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Zahlst du bar oder mit Karte? 

Von Aleksandra Jurek 

Wenn ich einkaufen gehe habe ich Bargeld als auch Karte dabei. Jedoch bezahle ich 
meinen Einkauf lieber bar. Nur im Notafall bezahle ich mit der Karte. Wenn ich bar 
bezahle, habe ich das bewusstsein wie viel Geld ich ausgegeben habe, so habe ich 
die Kontrolle über meine Ausgaben und behalte alles im Überblick. Wenn ich mit der 
Karte bezahle, spüre ich es nicht richtig das ich etwas ausgegeben habe.  
 
Deswegen bin ich der Meinung das es ein Gleichgewicht zwischen diesen beiden 
Zahlungsmethoden geben muss. Es gibt Situationen wo es besser ist bar zu 
bezahlen und es gibt Situationen wo es erforderlich ist eine Überweisung zu 
machen, beispielsweise wenn man die Miete bezahlen muss.  
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ZAHLST DU BAR ODER MIT KARTE. 
WARUM?
VON AMELIA KONIECZNA
I LO IM. GEN. JANA HENRYKA DĄBROWSKIEGO W KUTNIE | 16 JAHRE
LEHRKRAFT: MARTA PAWLAK

Wenn ich kann, bezahle ich 
mit Karte statt mit Bargeld. 
Dies ist eine wesentlich beque-
mere Methode, weil die Karte 
klein und handlich ist. Bargeld 
hingegen nimmt viel Platz in  
Portemonnaie ein, insbeson-
dere Kleingeld. Mit der Karte 
kann ich größere Einkäufe 
spontan tätigen, ich muss nicht 
im Vorhinein die entsprechen-
de Menge Bargeld von zu Hau-
se mitnehmen, sondern kann 
ich vor Ort entscheiden, wie 
viel ich ausgeben werde.

Leider muss ich manchmal 
bar bezahlen, da nicht überall 
Kartenzahlung akzeptiert wird. 
Deshalb habe ich immer etwas 
Bargeld und Kleingeld bei mir, 
auch wenn sie sperrig sind. 
Manchmal fahre ich mit dem 
Bus und muss bar bezahlen. 
Der Kauf einer Monatskarte 
lohnt sich für mich nicht und 
bargeldloses Bezahlen ist nicht 
möglich.

Darüber hinaus bietet das Be-
zahlen mit Karte viele Vorteile, 
wie zum Beispiel eine höhere 
Hygiene und kein Wechsel-
geldverlust.

Zusammenfassend lässt sich 
sagen, dass die Zahlung mit 
Karte für mich mehr Vorteile 
hat und ich sie bevorzuge.

© Colourbox

© privat
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GELD – 
ZAHLST DU BAR 
ODER MIT KARTE? WARUM?
VON NINA KLING
CXXXVII LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE Z ODDZIAŁAMI DWUJĘZYCZNYMI 
IM. R. SCHUMANAI | 17 JAHRE | LEHRKRAFT: ANETA KMIECIK

Immer mehr Menschen ent-
scheiden sich dafür, die tra-
ditionelle Barzahlung durch 
Karten- oder Telefonzahlungen 
zu ersetzen, aber warum? Mit 
Barzahlungen sind viele Prob-
leme verbunden. Zum Beispiel 
kann es sehr stressig sein die 
Suche nach Banknoten zum 
Bezahlen oder die Suche nach 
genauem Wechselgeld, um 
dem Verkäufer die Arbeit zu 
erleichtern. Außerdem, wenn 
man seine Geldbörse zu Hause 
vergisst, kann es sehr stressig 
und peinlich sein. Viel ein-
facher und bequemer ist mit 
Karte oder Telefon zu be-
zahlen. Durch die Zahlung per 
Karte oder Telefon entfällt das 

Problem, an der Kasse nach 
Kleingeld zu suchen. Sie kön-
nen auch zu Selbstbedienungs-
kassen gehen, was an meiner 
Meinung viel bequemer ist als 
normale Kassen. Außerdem 
wenn man seine Karte zum 
Telefon verbindet, kann man

seinen Kontostand schnell 
prüfen und man muss kein 
Bargeld zahlen. Persönlich nut-
ze ich meine Karte und mein 
Telefon häufiger als Bargeld. 
Manchmal habe ich jedoch 
Bargeld dabei wenn zum Bei-
spiel mein Telefon keine Batte-
rie mehr hat, aber das hat mir 
noch nie passiert.

© Colourbox
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„500“
VON JULIA SOBÓTKO 
LO IM. STANISŁAWA LEMA W STANISŁAWOWIE PIERWSZYM | LEHRKRAFT: IZABELA KUDŁA
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WENN ICH 
MILLIONÄR*IN 
WÄRE …
Diese Frage hat sich bestimmt 
jede*r schon einmal gestellt … 
Was würdest du machen?

© Colourbox
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WENN ICH 
MILLIONÄRIN
WÄRE ...
VON KATARZYNA OCZKOWSKA
ZESPÓŁ SZKÓŁ ROLNICZYCH  | 14 JAHRE | LEHRKRAFT: NATALIA MATUSIAK-TRACZ



21

WENN ICH 
MILLIONÄR
WÄRE ...
VON TOMASZ WIŚNIEWSKI
ZESPÓŁ SZKÓŁ ROLNICZYCH  | 18 JAHRE LEHRKRAFT: NATALIA MATUSIAK-TRACZ
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WENN ICH MILLIONÄRIN 
WÄRE, WÜRDE ICH ...
VON IMAN ESSA
I LO IM. GEN. JANA HENRYKA DĄBROWSKIEGO W KUTNIE | 17 JAHRE
LEHRKRAFT: MARTA PAWLAK

Wenn ich eine Millionärin 
wäre, würde ich mir eine Woh-
nung und ein Auto kaufen. Ich 
denke, dass das die Dinge sind, 
die ich in erster Linie kaufen 
würde. Ich würde auch etwas 
Geld an meine Familie geben. 
Meine Familie hilft mir so sehr, 
dass ich mich gerne revan-
chieren möchte. Ich würde 
auf jeden Fall etwas Geld für 
wohltätige Sammlungen und 
Stiftungen spenden. Ich ver-
stehe nicht, wie man anderen 
nicht helfen kann, wenn man 
so viel Geld hat. Aber ich wür-
de sicherlich auch etwas Geld 
für mich selbst ausgeben. Ich 

würde mir neue Kleidung kau-
fen, von der ich schon immer 
geträumt habe. Ich würde nach 
vielen schönen Ländern in die 
Sommerferien fahren, zum 
Beispiel nach Spanien, Zypern 
oder auf die Malediven. Es ist 
mein Traum, so viele Länder 
wie möglich zu besuchen. Ich 
würde auch in etwas investie-
ren. Ich glaube, ich würde mein 
Geld klug einsetzen. Und wofür 
würdest du das Geld verwen-
den?

© Colourbox
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GELDWERT – 
WERTE UND 
GELD?
Geld öffnet viele Türen, aber 
kann man sich alles mit Geld 
kaufen? Gibt es Werte, bei denen 
Geld eben nicht regiert. Findet es 
in diesem Kapitel heraus!

© Colourbox
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GELD REGIERT DIE WELT, 
STIMMT‘S? WAS KANN MAN 
MIT GELD KAUFEN UND WAS NICHT?
VON KSAWERY GRZELAK
SZKOŁA PODSTAWOWA W LISEWIE | 13 JAHRE | LEHRKRAFT: ANETA MIODUSZEWSKA

Die moderne Welt ist eng mit 
Geld verbunden. Es ist ein 
Tauschmittel, ein Maß für den 
Wert und ein Instrument für 
die Zielerreichung

Es wird gesagt, dass Geld die 
Welt regiert, aber diese The-
se muss genauer betrachtet 
werden.   

Zunächst muss man sich über-
legen, was man mit Geld kau-
fen kann. Natürlich kann man 
mit Geld materielle Waren wie 
Wohnungen, Autos, Kleidung 
und Lebensmittel kaufen. Geld 
ermöglicht den Zugang zu 
Bildung und Gesundheitsver-
sorgung, was wichtig für die 
menschliche Entwicklung ist. 
Geld ermöglicht auch Reisen, 
Zugang zu Kultur und Unter-
haltung. In diesem Sinne könn-
te man sagen, dass Geld unsere 
Möglichkeiten und unseren 
Komfort im Leben kontrolliert.

Man sollte jedoch auch darü-
ber nachdenken, was man mit 
Geld nicht kaufen kann. Geld 
garantiert kein Glück, keine 
Liebe oder Gesundheit und 
kann auch keine menschlichen 
Beziehungen oder Moralwerte 
ersetzen. Sie können keine so-
zialen Probleme wie mangeln-
de Gerechtigkeit lösen. Außer-
dem wenn wir uns zu sehr 
auf den Erwerb von Reichtum 
konzentrieren, können wir 
andere wichtige Aspekte des 

Lebens aus den Augen verlie-
ren, wie z.B. die Entwicklung 
von Hobbys, das Zeitverbrin-
gen mit Familie und Freunden 
oder Wohltätigkeitsarbeit. 

Geld hat Einfluss auf viele Be-
reiche des Lebens und spielt 
eine wichtige Rolle, aber an-
dere Lebenswerte wie Liebe, 
Gesundheit, Glück und Moral 
kann man damit nicht kaufen.

Man kann also sagen, dass 
Geld unser Leben zwar beein-
flusst, aber nicht völlig be-
herrscht. Letztendlich, unsere 
Entscheidungen, Werte und 
zwischenmenschlichen Be-
ziehungen prägen unser Leben 
genauso stark, wenn nicht 
sogar stärker, als Geld.

WORTSCHATZLISTE

verbunden - powiązany, związany
Tauschmittel - środek wymiany
Zielerreichung - osiąganie celu
regieren - rządzić
betrachten - przyjrzeć się
Zugang - dostęp
Gesundheitsversorgung - opieka 
zdrowotna
Reichtum - bogactwo
Wohltätigkeitsarbeit - działalność 
charytatywna
mangelnde Gerechtigkeit lösen 
- rozwiązywać problem braku 
sprawiedliwości
zwischenmenschliche Beziehun-
gen prägen - kształtować relacje 
międzyludzkie

© privat
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GELD REGIERT DIE WELT, 
STIMMT‘S? WAS KANN MAN 
MIT GELD KAUFEN UND WAS NICHT?
VON NADIA KONCZANIN
ZESPÓŁ SZKÓŁ ROLNICZYCH | 19 JAHRE | LEHRKRAFT: NATALIA MATUSIAK-TRACZ
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GELD REGIERT DIE WELT, 
STIMMT‘S? WAS KANN MAN 
MIT GELD KAUFEN UND WAS NICHT?
VON WANESSA SZYPUŁA
SZKOŁA PODSTAWOWA IM. JANA PAWŁA II W BIENIEWICACH | 14 JAHRE
LEHRKRAFT: MONIKA ROLBIECKA 

Jeder weiß sehr gut, was Geld 
ist, oder? Heutzutage kann nie-
mand mehr ohne es überleben. 
Geld ist heute alles. 

Ein großer Teil der Gesellschaft 
sagt, dass man mit Geld viel 
erreichen kann. Leider gibt es 
auch Menschen, die süchtig 
nach Geld sind und versuchen, 
unmögliche Dinge zu kaufen. 
Aber viele Menschen verges-
sen, dass man mit viel Geld 
nicht alles kaufen kann. Es gibt 
viele Dinge auf der Welt, die 
unbezahlbar sind, zum Bei-
spiel das Leben eines anderen 
Menschen, seine Liebe oder 
seine Gesundheit. Wir denken 
vielleicht, wenn jemand viel 
Geld hat, ist er glücklich. Aber 
das ist nicht immer wahr. Glück 
muss nicht immer mit Geld zu 
tun haben. Es gibt auch viele 
Dinge, die uns frohe machen 
und die nicht viel Geld kosten. 
Es gibt viele Menschen auf der 
Welt, die uns zeigen, dass ein 
Leben ohne viel Geld möglich 
ist. Vergessen wir nicht, dass 
wir kein Geld brauchen, um 
glücklich zu sein, und seien wir 
nicht neidisch auf Menschen, 
die mehr haben als wir.

© privat
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GELD REGIERT DIE WELT, 
STIMMT‘S? WAS KANN MAN 
MIT GELD KAUFEN UND WAS NICHT?
VON WIKTORIA BADUROWICZ
ZESPÓŁ SZKÓŁ IM. GEN. WŁ. ANDERSA  | 17 JAHRE
LEHRKRAFT: ALEKSANDRA JURASZ-KOZIEŁ

Jeder weiß, dass man ohne 
Geld nicht leben kann. Wenn 
ein Mensch kein Geld hat, 
hat er nichts zu essen, nichts 
zum Anziehen und keinen 
Platz zum Leben. Geldmangel 
verursacht viele Probleme und 
macht das Leben unverträglich. 
Niemand will doch arm oder 
hungrig sein.

Das Geld ermöglicht uns zwar 
ein gutes und komfortables 
Leben, kann aber kein 
wahres Glück bringen. Reiche 
Menschen sind oft unglücklich. 
Sie haben alles und wollen 
noch mehr haben. Für sie ist 
nur ihr Kontostand wichtig. 
Sie interessieren sich nicht 
für andere Menschen. Sie 

wissen oder wollen lieber nicht 
wissen, dass man Freundschaft 
und Liebe

nicht kaufen kann. Wenn man 
Freunde hat, spielt Geld keine 
große Rolle.

Ich persönlich bin noch 
Schülerin und habe kein 
eigenes Geld, trotzdem fühle 
ich mich reich, weil ich eine 
wunderbare, liebvolle Familie 
und wahre, vertrauenswürdige 
Freunde habe.

Ich möchte allen sagen, dass 
das Geld nicht an erster Stelle 
im Leben stehen soll. Wir 
sollen Geld haben, um zu leben 
und nicht leben, um das Geld 
zu haben.
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ERDELLAR (ERDE + (DO)LLAR)
VON KINGA POLICEWICZ
LO IM. STANISŁAWA LEMA W STANISŁAWOWIE PIERWSZYM | LEHRKRAFT: IZABELA KUDŁA

Immer häufiger glauben 
Menschen, dass Geld ihnen 
Macht, Macht und die Fähigkeit 
gibt, über alles zu entscheiden. 
Sie konzentrieren ihr Leben 
darauf, Geld zu verdienen und 
vergessen dabei, was im Leben 
am wichtigsten ist (Familie, 
Freunde, ein guter und 
einfühlsamer Mensch zu sein). 

Diese Zeichnung zeigt die 
Währung, die ich erfunden 
habe – Erddellar. Es stellt darf, 
dass die Welt von Geld regiert 
wird.
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GELD REGIERT DIE WELT, 
RICHTIG? WAS KANN MAN 
FÜR GELD KAUFEN UND WAS NICHT?
VON ZOFIA FRĄTCZAK
ZESPÓŁ SZKÓŁ IM. GEN. WŁ. ANDERSA  | 16 JAHRE | LEHRKRAFT: ALEKSANDRA JURASZ-KOZIEŁ

Für all das braucht man Geld.  
Wenn wir ins Schwimmbad ge-
hen wollen, und nicht nur z.B. 
im See schwimmen möchten, 
müssen wir Geld haben,

Um Bücher und Sachen für die 
Schule zu kaufen, brauchen 
wir Geld, um Essen zu kaufen, 
brauchen wir natürlich auch 
Geld.

Aber um Geld zu haben, müs-
sen wir arbeiten, oder wir 
kommen aus einer reichen 
Familie, dann nicht.

Stellt euch vor, ihr kommt aus 
einer reichen Familie, aber ihr 
bekommt nicht viel Liebe oder 
Aufmerksamkeit und das kann 
man nicht kaufen. 

Manche haben einen Wunsch 
ein teures Auto zu haben oder 
eine Villa, manche einen Hund 
oder ein anderes Tier und 

manche wollen sich nur was zu 
essen kaufen, ein paar Klamot-
ten, Dinge, die für das Leben 
benötigt werden. 

Wie man das sagt „wer Geld 
hat, der hat die Macht“, viel-
leicht kann Geld ja glücklich 
machen, aber Liebe, Geduld, 
Intelligenz, Zeit, Erinnerungen 
und Respekt kann man nicht 
für das Geld kaufen.

Wir müssen mit Geld umge-
hen können. Geld sollte keine 
Unterschiede zwischen Men-
schen verursachen, jeder sollte 
ausreichend Geld für Essen 
und für Sachen haben, die zum 
Leben benötigt werden. Das 
Wichtigste im Leben ist aber 
die Familie und wir selber!

Geld regiert die Welt? Natürlich! 

GELD

Kleidung Haustiere

Haus/Wohnung

Kino Schwimmbad Schulsachen

Bücher

Essen
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DIE MACHT DES GELDES 
ODER DIE MACHT DES HERZENS
VON JULIA STOŚ
SZKOŁA PODSTAWOWA W SROCKU | 13 JAHRE | LEHRKRAFT: AGNIESZKA BŁASZCZYK

Geld war immer und ist ständig 
sehr wichtig. Wir brauchen es, 
um notwendige Lebensmittel 
oder Kleidung zu kaufen. Ohne 
dieses Zahlungsmittel könnten 
wir nicht richtig funktionieren, 
andererseits kann man nicht 
alles für das Geld bekommen. 

                                                 
💎 < 💗

• Die Menschen, die viel 
Geld haben, fühlen sich 
selbstbewusster. Das ist 
normal. Wegen des Geldes 
können manche Leute 
egoistisch und gefühllos 
werden. Sie sind oft 
der Meinung, dass man 
alles kaufen kann – auch  
Gefühle oder Freunde. 
Leider verstehen sie 
manchmal zu spät, wie das 
Geld sie blind gemacht hat. 
Aus diesem Grund ist es 
wichtig, die Beziehungen 
in der Familie zu pflegen. 
Unsere Angehörigen 
werden uns immer 
unterstützen. 

• In der Schule sprechen wir 
viel über den Wert des 
Geldes. Wir lesen viele 
Bücher rund um dieses 
Thema, zum Beispiel: „Eine 
Weihnachtsgeschichte“ 
von Charles Dickens. Die 
Hauptfigur ist hier der 
alte Ebenezer Scrooge. 
Er hat sein ganzes Leben 
lang nur an das Geld 
gedacht und den anderen 
nicht geholfen. Kurz vor 
Weihnachten wurde er 
von seinem verstorbenen 
Geschäftspartner und von 
drei anderen Geistern 

besucht. Infolgedessen 
änderte sich Scrooge 
und wurde ein guter und 
freundlicher Mensch.

Geld macht uns glücklich, aber 
es kann auch zum Unglück 
führen. Im Leben lohnt es sich 
nicht, ein Egoist zu sein, der 
vom Reichtum besessen ist. 
Liebe und wahre Freundschaft 
sind mächtiger als Geld. Man 
kann doch mit dem Geld 
etwas Gutes machen und den 
anderen helfen -   kranken 
Kindern oder armen Menschen. 
Es kommt alles zu uns zurück.
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GELD REGIERT DIE WELT, ODER? 
WAS MAN SICH NICHT MIT GELD 
KAUFEN KANN
VON JOANNA CZECHOWSKA
SPOŁECZNA SZKOŁA PODSTAWOWA NR 1 STO | 13 JAHRE | LEHRKRAFT: MAGDALENA CELMER

Heutzutage denken die 
meisten Leute: ‚‚Wenn ich ein 
bisschen mehr Geld hätte, 
könnte ich mir alles leisten!‘‘. 
Stimmt das? Meiner Meinung 
nach kann man manche Dinge 
nicht kaufen. Man kann viel 
Geld haben, sich aber trotzdem 
unterbewertet fühlen.

Erstens, wir können nicht die 
Liebe kaufen. Manche Leute 
meinen, dass sie gekauft 
werden kann. Es ist zwar 
möglich, aber sie ist dann 
nicht wahr. Da will ein Partner 
ein gutes Leben ermöglichen. 
Wahre Liebe wird es immer 
geben, trotz Rückschläge. Ich 
finde, dass die Partner sich 
gegenseitig helfen sollten.

Zweitens, ein populäres 
Sprichwort sagt: ‚‚Wahre 
Freunde erkennt man in 

Armut’’. Deshalb sind die 
Menschen, die sich nur wegen 
des Geldes als ,,Freunde‘‘ 
betrachten, leider keine echten 
Freunde. Wahre Freunde helfen 
und unterstützen einander in 
schwierigen Momenten. Das 
machen sie nicht für Geld.

Drittens, man kann sich selbst 
betrügen, dass man glücklich 
ist und alles weiß, aber man 
kann auch etwas ganz anderes 
fühlen. Vor Menschen kann 
man so tun, aber die echten 
Gefühle wird man nicht los. 
Geld ist etwas, das viel bieten 
kann, aber wenn man sich 
nicht selbst akzeptiert oder 
sich im Leben nicht erfüllt 
fühlt, ist das Reichtum sinnlos.

Viertens, die Operation kann 
gesichert werden, aber man 
kann sich keine bessere 
Gesundheit kaufen oder 
sie tauschen. Manchmal 
passiert es, dass, trotz aller 
Bemühungen und bei allem 
Geld der Welt, nichts mehr 
getan werden kann.

Auch wie man es sieht, alle 
haben nur ein Leben. Es kann 
nicht verkauft, gekauft oder 
behalten werden.

Zusammenfassend - nicht 
alle Sachen können gekauft 
werden. Liebe, Freundschaft, 
Glück, Gesundheit und vor 
allem Leben kann man nicht 
kaufen.

© Colourbox
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GELD REGIERT DIE WELT, ODER? 
WAS MAN SICH (NICHT) MIT GELD 
KAUFEN KANN 
VON OLIVIER KOZUCH
ZESPÓŁ SZKÓŁ ADMINISTRACYJNO-EKONOMICZNYCH | 15 JAHRE
LEHRKRAFT: DARIA SUTOWICZ

Die Geschichte des Geldes 
reicht bis ins 7. Jahrhundert 
v. Chr. zurück. Das Geld 
hat seinen Ursprung in der 
griechischen Zivilisation und 
ersetzte den Tauschhandel. 
Elektrum, eine Legierung 
aus Gold und Silber, wurde 
verwendet, um Geld zu 
verdienen. Aristoteles selbst 
argumentierte, dass Geld 
notwendig und nützlich für die 
Welt ist. 

Es ist eine bekannte Tatsache, 
dass Geld die Welt regiert. 
Oder, genauer gesagt, 
derjenige, der das Geld hat, hat 
die Macht.

Man sagt, dass man mit Geld 
kein Glück kaufen kann. Ganz 
im Gegenteil. Geld ist Freiheit 
und Sicherheit. Dank ihm 
können wir unsere Träume 
erfüllen, frei sein und die Welt 
besichtigen. Geld hilft uns, in 
uns selbst zu investieren, in 
unsere Entwicklung. Dank ihm 
sind einige Entscheidungen 
leichter zu treffen und 
Probleme werden schneller 
gelöst. Mit Geld können wir 
versuchen, unsere Gesundheit 
zu schützen, Bedürftigen zu 
helfen und Lebenschancen zu 
ergreifen. Aber bei all dem 
müssen wir gute Absichten 
haben und den Wert des 
Geldes kennen. 

Meiner Meinung nach gibt es 
Dinge, die man nicht kaufen 
kann: Gesundheit, Liebe, 
Freundschaft, Respekt und vor 
allem Zeit. Selbst wenn man 
einen Berg von Geld hat, kann 
man ihn nicht kaufen. Wir 
müssen uns daran erinnern, 

dass wir uns im Leben von 
Herz und Verstand, Güte und 
Gerechtigkeit leiten lassen 
müssen, und dass Geld nur ein 
Mittel ist, das uns den Weg 
erleichtern kann.
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GELD VERDIENEN, 
SPAREN UND 
AUSGEBEN
Klar, Geld verdienen muss man, 
aber was macht man dann damit? 
Sollte man es sparen oder lieber 
doch ausgeben? Und wofür geben 
unsere Redakteurinnen und 
Redakteure ihr Geld aus?

© Colourbox
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WOFÜR GIBST DU GELD AUS?
VON WERONIKA WIKIŃSKA
I LO IM. GEN. JANA HENRYKA DĄBROWSKIEGO W KUTNIE | 17 JAHRE
LEHRKRAFT: MARTA PAWLAK

Ich möchte Informationen 
darüber teilen, wofür ich am 
häufigsten Geld ausgebe. Ich 
liebe das Tanzen, ich versuche 
oft, an Tanzworkshops 
auf höchstem Niveau 
teilzunehmen, und dafür gebe 
ich das meiste Geld aus. Dank 
der Workshops erwerbe ich 
neue Fähigkeiten und werde 
immer selbstbewusster. 
Zum Tanzen brauche ich 
bequeme Kleidung, deshalb 
gebe ich auch dafür meine 
Ersparnis aus. Meine zweite 
Leidenschaft sind Konzerte. 
Ich nehme daran gern teil, 

weil es ein tolles Erlebnis ist, 
meinen Lieblingskünstler live 
zu hören. Leider sind solche 
Konzerte sehr teuer, deshalb 
gebe ich auch einen Großteil 
meines Geldes dafür aus. Ich 
glaube, dass es sich lohnt, 
Geld für seine Leidenschaften 
auszugeben.

© Colourbox



35

WIE/WO KANN 
MAN GELD 
VERDIENEN?
VON WERONIKA KLIMEK
IX LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. ZYGMUNTA WRÓBLEWSKIEGO | 17 JAHRE
LEHRKRAFT: IWONA TEKIELAK

Erwachsene gehen zur 
Arbeit,um Geld zu verdienen. 
Je nach der Arbeitsart 
bekommen Menschen 
unterschiedliche Gehälter. 
Die best bezahlten Berufe 
in Deutschland  sind 
Chefarzt (136 000€ jährlich), 
Vertriebsleiter ( 130 000€ 
jährlich), IT Arbeiter (gegen 
68 000€). Die am wenigsten 
profitablen Berufe in 
Deutschland sind Frisur und 
Kosmetikerin. 

Für Jugendliche ist Sommerjob 
oder Nebenjob eine gute Weise 
um Geld zu verdienen. Diese 
Arbeitsart ist für nicht zu 
schwer physisch. Sie arbeiten 
gern z.B in der Cafeteria, in 
einem Supermarkt oder bei 
McDonald’s (im Allgemeinen 
Fast-Food-Restaurants). 

Manchmal kann man Geld  
zu Hause verdienen. Z.B die 
Eltern geben dir eine Aufgabe, 
dass du staubsaugen musst 
und du bekommst 5 Euro. In 
viele Häusern wird eine solche 
Anordnung zwischen Eltern 
und Kindern verwendet.

Das Verkaufen von Kleidung 
und Sachen ist für alle einfach. 
Wenn du  unbenutzte Sachen 
hast, kannst du das verkaufen 
und Geld verdienen. Gute Apps 
zum Verkauf sind OLX, Allegro, 
Vinted. 

Meiner Meinung nach gehört 
auch Taschengeld zu den 
Formen. Wenn dir  Eltern Geld 
geben, kannst du dieses Geld 
für etwas sparen. Ich finde, 
dass man Taschengeld als 
Einkommen betrachten kann.

Zusammenfassend kann man 
sagen, dass es viele typische 
Geldverdienenformen gibt. 
Jeder kann etwas für sich 
finden.
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SENSATION!
IN DIESEM JAHR HABEN WIR EINEN AUSSERGEWÖHN-
LICHEN RÜCKGANG DER ERSPARNISSE ERLEBT.

VON PAWEŁ MĘŻYK
PUBLICZNA SZKOŁA PODSTAWOWA NR 1 Z ODDZIAŁAMI INTEGRACYJNYMI IM. IGNACEGO 
DASZYŃSKIEGO | 13 JAHRE | LEHRKRAFT: JUSTYNA PIECYK

Ich habe die Antwort auf die 
Frage, wie man dann speichert:

Sparen ist ein wirklich 
notwendiger Aspekt des 
Lebens, der es Ihnen 
ermöglicht, die Ausgaben 
für unnötige Dinge 
einzuschränken. 

Der erste Schritt besteht darin, 
den Wasserverbrauch zu 
reduzieren, was sich positiv 
auf die finanzielle Situation 
von Mensch und Natur 
auswirken wird. 

Die nächste Idee richtet 
sich vor allem an junge 

Menschen, die weder Geld 
noch Lebensmittel sparen und 
deshalb viele Lebensmittel 
wegwerfen. Also iss bitte alles 
auf deinem Teller und du hilfst 
deinen Eltern. 

Der dritte Aspekt betrifft 
das Geld selbst, das oft für 
dumme Dinge und unnötige 
Produkte ausgegeben wird. 
Indem wir den Kauf unnötiger 
Dinge begrenzen, sparen wir 
wirklich! 

Wir geben Geld auf natürliche 
Weise aus, ohne über die 
Konsequenzen nachzudenken. 

Ich verrate Ihnen, wie Sie Ihr 
Geld sinnvoll ausgeben. 

Es sollte hauptsächlich für 
lebensnotwendige Speisen 
und Getränke sowie für 
Rechnungen ausgegeben 
werden, der verbleibende 
Betrag kann für Unterhaltung 
ausgegeben oder für die 
Zukunft gespart werden. 

Danke schön. 

© privat
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GELD SPAREN – ABER WIE?
VON MAŁGORZATA BIAŁKOWSKA
SPOŁECZNA SZKOŁA PODSTAWOWA NR.1 IM. EWARYSTA ESTKOWSKIEGO STO 
W ŁODZI | 13 JAHRE | LEHRKRAFT: MAGDALENA CELMER

Ich glaube, fast alle Kinder und 
Jugendliche bekommen Ta-
schengeld. Sie geben es sofort 
für kleine Sachen, wie Klamot-
ten oder Gadgets aus. Ich habe 
mein eigenes Pferd und muss 
sehr viel Geld sparen, z.B. um 
neue Accessoires zu kaufen. 
In diesem Artikel werde ich 
ein paar Tipps geben, wie man 
Geld sparen kann.

Es gibt viele Möglichkeiten, 
wie man das machen kann. 
Eine der effizientesten Me-
thoden ist Geld durch Öko-
logie zu sparen. Man soll den 
Wasserhahn zudrehen, wenn 
man sich einseift oder Zähne 
putzt. Es ist auch gut, weniger 
aber öfter Einkäufe zu machen. 
Dadurch verschwendet man 
auch weniger Essen. Zusätzlich 
soll man auch das Licht ausma-
chen, wenn es unnötig ist. 

Heutzutage kosten Klamotten 
sehr viel. Es wäre viel billiger, 
wenn wir gebrauchte Kleidung 
kaufen würden. Wir könnten 
auch unsere Sachen, die wir 
nicht mehr brauchen, verkau-
fen. So kann man ohne viel 
Arbeit ein bisschen Geld ver-
dienen und es ist auch gut für 
die Umwelt.

Meiner Meinung nach, wenn 
man auf einige Ausgaben ver-
zichtet, ist es auch möglich, 
sehr viel Geld zu sparen. Ehe 
man etwas kauft, soll man 
immer nachdenken, ob man 
wirklich diese Sache braucht. 
Es ist auch empfehlenswert, 
sich einen Ziel zu stellen. Man 
kann z.B. in einen Kalendar 
schreiben, bis wann man einen 
konkreten Betrag sammeln 
will. Dadurch sieht man, wie 
viel es noch fehlt.

Natürlich gibt es auch viele an-
dere Methoden, aber ich glau-
be, diese sind am effektivsten. 
Ich hoffe, dass meine Tipps für 
euch nützlich werden und dass 
ihr eine große Summe zusam-
menbringen werdet. Aber das 
Geld ist doch nicht am wich-
tigsten, oder?

© Colourbox
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VON ŁUCJA JAKIEŁA
SP 386I | 13 JAHRE | LEHRKRAFT: JUSTYNA WŁOCZEWSKA

Willst du gerne etwas extra 
und umsonst tun? Nein? Aber, 
es gibt auch Vorteile... Welche? 
Ein freundliches Wort, ein 
Lächeln. Nicht überzeugt? 
Gehen wir noch weiter, l wir 
können eine Sprache lernen 
oder wir lernen neue Leute 
kennen. Ja! Das Gute kommt 
immer zurück.

Volontariat ist aber nicht 
immer so einfach, wie es 
klingt. Man muss beharrlich, 
selbstdisziplieniert und 
geduldig sein. So gibt es 
beispielsweise in meiner 
Schule in Wola ein Projekt: 
‘‘Kotwice Pamięci‘‘. In Rahmen 
des Projekts räumen wir 
die Gräber auf. Junge Leute, 
die helfen wollen, müssen 
samstags vor neun Uhr 
aufstehen und dann bei 
jedem Wetter arbeiten. Aber 
denkt nicht, ich würde euch 
das abraten. Das macht Spaß 

und ist wichtig. Es gibt viele 
Leute aus meiner Schule, die 
das machen. Es gibt auch 
andere freiwillige Tätigkeiten 
in meiner Schule, wie zum 
Beispiel das Stapeln von 
Büchern in der Bibliothek 
oder das Verteilen von 
Obst und Milch. Noch nicht 
überzeugt? Du kannst sich 
natürlich auch außer der 
Schule engagieren. Man kann 
zum Beispiel als Freiwilliger 
bei Sportveranstaltungen 
helfen, Bälle weitergeben, 
das Spielfeld abwischen, 
die Langlaufloipe sichern, 
Wasserflaschen weitergeben- 
das sind nur einige Vorschläge. 
Zufriedenheit garantiert!

Aber wo findet dieses 
Sprachenlernen? Du kannst 
z.B. Texte übersetzen oder 

Nachhilfestunden geben. 
Keine so schlechte Idee, oder? 
Freiwillige in Afrika bringen 
den Menschen dort erfolgreich 
Englisch bei. 

Ich denke, du findest etwas, 
was dir gefällt. Natürlich 
habe ich nicht alle Vorschläge 
aufgezählt, es gibt so viele... 
Ich habe noch gar nicht 
erwähnt, beispielsweise über 
die Freiwilligenarbeit im 
Tierheim und doch mögen 
so viele Personen niedliche, 
flauschige Tiere. Nicht wahr?

Helfen ist wichtig- Lohnt sich 
immer!

VOLONTARIAT: 
WIE KANN MAN KOSTENLOS HELFEN  

© Colourbox
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VON IZABELA STASIAK
ZESPÓŁ SZKOLNO - PRZEDSZKOLNY W POWIDZU | 13 JAHRE
LEHRKRAFT: ELIZA MARCINKOWSKA

VOLONTARIAT: 
WIE KANN MAN KOSTENLOS HELFEN  
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JUGENDLICHE UND 
IHR TASCHENGELD!!!
VON JULIA KISIEL
SZKOŁA PODSTAWOWA NR 3 IM. A. FIEDLERA W POLKOWICACH | 12 JAHRE
LEHRKRAFT: SYLWIA JUSZCZAK
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MAMASITAS
VON HANNA PIWOWRA
LO IM. STANISŁAWA LEMA W STANISŁAWOWIE PIERWSZYM
LEHRKRAFT: IZABELA KUDŁA
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GELD 
= 
ERFOLG?
Führen noch andere Wege zu 
einem erfolgreichen Leben als 
Geld? Dieser spannenden Frage 
gehen die folgenden Artikel nach.

© Colourbox
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VON NULL AUF REICH - 
ERZÄHLEN SIE UNS ERFOLGS-
GESCHICHTEN
VON MARTA ZALESKA
SZKOŁA PODSTAWOWA IM. JANA PAWŁA II W BIENIEWICACH | 13 JAHRE
LEHRKRAFT: MONIKA ROLBIECKA

Haben Sie schon einmal von 
Joanne Rowling gehört? Ich 
denke, du hast!

Wir assoziieren sie vor allen 
mit den ,,Harry Potter“- Bü-
chern, aber viele von uns 
kennen die Geschichte der 
Schriftstellerin nicht, die die-
sen Roman geschaffen hat.

Wie sich Rowling erinnert, kam 
ihr die erste Idee für ein Buch 
über einen Zauberer auf... wäh-
rend sie auf einen Zug wartete! 
Zunächst entwickelte sie die 
Idee nicht weiter, aber 1991 
begann sie mit der Arbeit an 
dem Buch. 1993 kehrt Jo nach 
einer langen Pause zum Schrei-
ben zurück. Im Jahr 1995 stellt 
sie einen Roman fertig, denn 
sie „Harry Potter und der Stein 
der Weisen“ nennt.

Die Verleger, die Rowlings 
Buch abgelehnt haben, sind 
etwa 12, aber ihre Namen sind 
nicht sehr bekannt. Keiner von 
ihnen möchte sich mit dem 
Misserfolg brüsten, einen zu-
künftigen Weltbestseller ab-
gelehnt zu haben. Der Roman 
wurde 1997 von Bloomsbury, 
einem Londoner Verlagshaus, 
veröffentlicht. 1998 kaufte die 
amerikanische Filmgesellschaft 
Warner Brothers die Filmrech-
te an der Verfilmung von Jo‘s 
Roman und machte die ehe-

malige Sekretärin damit zur 
Millionärin und zu einer inter-
national bekannten Figur. Der 
Harry-Potter-Roman wurdet in 
35 Sprachen übersetzt. Im Jahr 
2007 schrieb Jo den letzten 
Teil des Romans.

Wie wir sehen, ist der Weg 
zum Erfolg nicht immer ein-
fach, es lohnt sich, hartnäckig 
zu sein und trotz allem für sich 
zu kämpfen.

Wortschatz

assoziieren – kojarzyć

der Roman – powieść

der Weg – droga

die Verleger – wydawcy

zurück – z powrotem

© privat
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WIE KÖNNEN SIE KOSTENLOS HELFEN?
VON ALEKSANDRA KANIEWSKA
SZKOŁA PODSTAWOWA NR 3 IM. ARKADEGO FIEDLERA | 12 JAHRE
LEHRKRAFT: MAGDALENA DOBOSZ

Geld ist eine große Macht und 
gibt dir viele Möglichkeiten, 
anderen zu helfen. Sie 
können jemanden finanziell 
unterstützen, wenn er in Not 
ist, z.B. wenn er an einer 
schweren Krankheit erkrankt. 
In vielen Situationen können 
wir jedoch eine Stütze für 
eine andere Person sein, ohne 
einen Cent auszugeben. Es gibt 
viele Institutionen, Vereine 
und Stiftungen, denen wir 
unsere Arbeit für Menschen 
in Not anbieten können. 
Freiwilligenarbeit ist eine 
solche Form der kostenlosen 
Hilfe. Als Freiwillige können 
wir jemandem unsere Zeit 
und die Fähigkeiten, die 
wir haben, zur Verfügung 
stellen. Wir können uns 
an der Organisation 
verschiedener Kultur- und 
Wohltätigkeitsveranstaltungen 
beteiligen, indem wir 

Dekorationen oder andere 
Dinge schaffen, die dies 
ermöglichen. Ohne Bezahlung 
zu erwarten, können wir auch 
unserem Freund helfen, der 
zum Beispiel ein Problem 
mit dem Verständnis von 
Mathematik hat. Dann widmen 
wir unsere Zeit der Erläuterung 
schwieriger Sachverhalte, 
ohne eine Gegenleistung zu 
erwarten.

Es ist auch äußerst wichtig, 
Tieren zu helfen, die ohne 
unsere Unterstützung nicht 
überleben könnten. Eine 
tolle Initiative ist es, ein 
Tierheim für heimatlose 
Tiere zu besuchen und mit 
ihnen spazieren zu gehen. Sie 
werden vielen Hunden oder 
Katzen gefallen. 

Geld ist im Leben eines jeden 
Menschen sehr wichtig, aber es 
sollte nicht das Wichtigste sein. 
Das Lächeln eines anderen 
Menschen und die Zeit, die 
man ihm widmen kann, sind 
von besonderem Wert und 
kosten nichts.

© Colourbox
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VON KLAUDIA FORMELLA
POWIATOWY ZESPÓŁ SZKÓŁ NR 4 IM. JAKUBA WEJHERA W WEJHEROWIE | 16 JAHRE
LEHRKRAFT: MONIKA ROLBIECKA 

Henri hat studiert und zugleich 
als Tellerwäscher gearbeitet. 
Er hat allein gewohnt 
und er musste sich selbst 
unterhalten, deshalb wollte 
er im Restaurant angestellt 
werden. Er hatte die Absicht, 
die Selbstständigkeit zu 
lernen. Täglich musste er früh 
aufstehen und zur Uni gehen. 
Nach den Vorlesungen ist er 
zur Arbeit gegangen. Es war 
für ihn schwer und langweilig, 
aber er wollte der Familie 
zeigen, dass er es schaffen 
kann. Zwei erste Jahren ist es 
ihm gelungen, aber dann...

Am 13. Juni hat Henri sich 
Gedanken gemacht, ob er 
heute nicht kündigen sollte, 
weil sein Lohn wirklich niedrig 
war. Dazu fühlte er sich von 
einem geheimnisvollen Kunden 
beobachtet. Ein Kunde hat 
den ganzen Tag im Restaurant 
gesessen. Immer wenn 

Henri seine Arbeit beendet 
hat, ist ein geheimnisvoller 
Kunde Henri nachgegangen. 
Einmal ist Henri vom Freund 
um die Ersetzung gebeten 
worden. Dann ist Henri 
wieder Kellner geworden und 
er war gezwungen, diesen 
geheimnisvollen Kunden zu 
bedienen. Es war für Henri 
eineÜberraschung, als Henri 
zu Max eingekommen ist. Max 
- der geheimnisvolle Kunde 
hat die Rechnung bezahlt, 
außerdem hat er ihm „das 
Trinkgeld“ gegeben. Es hat 
sich herausgestellt, dass es der 
Tippschein war. Der glückliche 
Tippschein, dank dem Henri 
eine Million besessen hat. 
So ist Henri zum Millionär 
geworden. Henri hatte zuerst 
Zweifel aber dann hat er die 
Situation so betrachtet, als 
ob sie sein Schicksal gewesen 
wäre.

EIN GEHEIMNISVOLLER KUNDE

Heutzutage ist Henri im 
Stande, ein bisschen Geld zu 
sparen und er hat sein eigenes 
Restaurant, das weltweit 
bekannt ist. Natürlich hat Henri 
versucht, sich bei Max für 
den Tippschein zu bedanken, 
außerdem wollte Henri wissen, 
warum eigentlich Max ihm den 
Tippschein gegeben hat.    

© Colourbox
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Hilfe kostet uns nichts und das Leben der Tiere kann sich um 180
Grad verändern. Ein Hund kann nicht „Danke” sagen, aber er wird
es zum Ausdruck bringen, indem er mit dem Schwanz wedelt und

uns tief in die Augen schaut. Ich fahre seit fast 4 Jahren mit
meiner Familie in ein nakegelegenes Tierheim und wir gehen dort
regelmäßig mit den Hunden spazieren Natürlich freiwillig. In der

Aufnahme können Sie Kao treffen, einen geliebten und
schwanzwedelnden Hund, der leider von einer Adoption

zurückgekehrt ist. Ich hoffe, dass beim nächsten Mal ein Vormund
auf der andern Seite der Leine sein wird, der ihm hilft und für

immer bei ihm bleibt.
Freiwilligenarbeit in einem Tierheim lehrt Demut, Sensibilität,

Kooperation und vor allem Empathie und Verständnis. Wenn wir
etwas tun, das aus unserem Herzen kommt, wo wir Arbeitet
hineinstecken und uns engagiert, dann erwarten wir keine

Bezahlung. Denn an diesem Punkt spielt Geld keine Rolle. Was
zählt, ist die Güte, die von Herzen kommt, das Lächeln auf den

Gesichtern der Bedürftigen oder ihre freundlichen Gesten. Leider
verlieren sich die Menschen im Streben nach Geld und vergessen,

was im Leben am wichtigsten ist. Gutes zu tun und den
Bedürftigen eine helfende Hand zu reichen, kann Sie zu einem
glücklichen Menschen machen. Ich glaube, dass das Gute im

unerwartetesten Moment zurückkehrt, selbst mit doppelter Kraft.
Es lohnt sich, sich in die Lage eines andern zu versetzen und über

ein bestimmtes Thema noch einmal nachzudenken.
Ich möchte euch auch Czesio vortellen, eine charmante und

aktive Hündin, die toll an der Leine läuft. Und das süße Geschöpf
am Ende ist Florek. Er liebt nette Streicheleinkeiten, vor allem aber

Leckerlis. Ohne ihre Ermutigung besteht leider keine Lust auf
ausgedeknte Spaziergänge. Vielleicht ist er deshalb so pummelig.
Ich glaube, dass diese wunderbaren Hunde ihren Pfotenabdruck im

Herzen eines Menschen hinterlassen werden. Nach ein paar
Jahren Gassigehen mit Hunden aus dem Tierheim könnten wir, auf
einen adoptierten Hund in unserem Haus nicht verzichten. Und so

kam eine äußerst liebevolle erwachsene Hündin zu unserer
Familie, wir nannten sie Kenza und sie ist seit 10 Monaten unser

Augapfel. Jeder von uns braucht Frieden, ein Gefühl von Sicherheit,
Glück, Gesundheit und Liebe. Wir können es nicht kaufen, aber wir
könenn danach streben und darauf hinarbeiten, es zu erreichen.

Geld ist lediglich ein Zahlungsmittel, das seinen Wert verliert, wenn
wir nichts damit tun. Sie ermöglichen uns nur den Kauf materieller
Dinge, die Ihnen auf lange Sicht weder Glück noch Zufriedenheit

bringen. Was wir nicht kaufen können, ist das Wertvollste. Ich habe
einmal ein Zitat gehört, das mir besonders im Gedächtnis und im
Herzen geblieben ist: „Der reichste Mann ist derjenige, der für sich

selbst und für andere handelt und lebt”.

VON POLA SOĆKO
II LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. JANA PAWŁA II | 16 JAHRE  
LEHRKRAFT: ALEKSANDRA PAWELSKA
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das Geld

einkaufen

die Bank

die Währung

der Geldautomat

Geheimzahl falsch/richtig eingeben

Bankkarte verlieren, sperren

mit Kreditkarte/Bar bezahlen

Geld abheben/ einzahlen/ überweisen

der Geldschein 

ein Bankkonto haben/eröffnen

die Rechnung bezahlen/ erstellen/ begleichen

WORTSCHATZ
Das Wortfeld „Geld“ bietet viel 
spannenden Wortschatz für den 
Alltag, den man auch wirklich 
braucht! Gestaltet eure eigene 
Wortschatzwolke oder löst das 
Kreuzworträtsel. 

Viel Spaß beim Selbstlernen!

AUF DEUTSCH PO POLSKU

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________
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die Münze

die Einnahme

die Ausgabe

Geld verdienen/ausgeben/sparen/wechseln/ver-

schwenden/spenden/bekommen

das Gehalt/ der Lohn/ die Vergütung/ das Ein-

kommen

Moos, Kohle, Kies, Kasse 

der Job/ der Nebenjob

das Sparschwein

sich etwas leisten können

das Taschengeld

reich sein

in Aktien investieren

Millionär werden 

eine Firma gründen

Personen einstellen/kündigen 

der Arbeitgeber/ der Arbeitnehmer 

großzügig/geizig sein 

sich bemühen

Ziele setzen/erreichen

ehrgeizig sein

bei einer Firma arbeiten/ eingestellt sein  

kein Geld haben

Strafe zahlen

Es kostet viel Geld

Mein Taschengeld reicht mir (nicht).

verkaufen

Geld auf ein Konto überweisen

etwas auf Raten kaufen

das Geld zum Fenster hinauswerfen 

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________
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tief/bis über die/ beide Ohren in Schulden ste-

cken

Geld stinkt nicht

Wer den Pfennig nicht ehrt, ist des Talers nicht 

wert.

Zeit ist Geld

Es ist nicht alles Gold, was glänzt

Mit Geld umgehen

auf dem Geld sitzen

mit Geld um sich werfen

jemandem das Geld aus der Tasche ziehen 

jeden Cent zweimal umdrehen

eine Stange Geld verdienen

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

STIMMT DAS?

• Über Geld redet man nicht, man hat es

• Wer früh lernt zu sparen, kann später viel geben

• Je mehr Vergnügen du an deiner Arbeit hast, umso 

besser wird sie bezahlt

• Auf Sparen folgt Haben

• Spare in der Zeit, dann hast du in der Not

• Geld allein macht nicht glücklich

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________
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VON MICHAŁ DEPCZYŃSKI 
SZKOŁA PODSTAWOWA NR 1 IM. ADAMA BORYSA W WITKOWIE | 12 JAHRE | 
LEHRKRAFT: ELIZA MARCINKOWSKA

WAS KANN MAN FÜR DAS GELD KAUFEN?

Wie lauten die passenden Begriffe?



52

VON NATALIA GOŁĘBIEWSKA
CXXXVII LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE Z ODDZIAŁAMI DWUJĘZYCZNYMI IM. 
R. SCHUMANA | 17 JAHRE | LEHRKRAFT: ANETA KMIECIK

MEINE WORTSCHATZWOLKE ZUM “GELD” 

GELD
Taschengeld

Die Schnitte

Schönheit

Anfahrtsweg Unterhaltung
Restaurant

Geschenke
Rechnungen Behandlung

Rücklage

SüßigkeitenSchönheitsbehandlungen

Kosmetika
Friseur

Schönheitseingriffe

Karten Benzin
KinoTheater

Kirmes
Club

Geburtstag
Weihnachtsfest

Namenstag

Jahrestag

Handy Strom

Versicherung Gas

Medikamente

Ärzte

Sommerferien

Renovierung

Welche Begriffe passen?
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Redewendungen mit GeldRedewendungen mit Geld   

Zeit ist wertvoll und sollte genutzt
werden

Zeit ist Geld

Z.B. mach es schnell, Zeit ist Geld!

Im Geld schwimmen
viel Geld besitzen

Z.B. Sie hat immer neue Klamotten, also schwimmt sie im
Geld.

Geld zum Fenster
hinauswerfen

Geld wie Heu haben
viel Geld besitzen

Z.B. meine Tante hat wieder eine
neue Handtasche. Sie hat Geld wie

Heu!

selbe Bedeutung 

Z.B. Mein Bruder spielt kostenpflichtige
Spiele. Er werft Geld zum Fenster hinaus.

Geld verschwenden; Geld unnötig ausgeben.

Kamila Kornata

VON KAMILA KORNATA
CXXXVII LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE Z ODDZIAŁAMI DWUJĘZYCZNYMI IM. 
R. SCHUMANA | 17 JAHRE | LEHRKRAFT: ANETA KMIECIK

REDEWENDUNGEN MIT GELD

Wie lautet die passende Redewendung?
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VON OLGA MAŁGOWSKA  
SZKOŁA PODSTAWOWA NR.3 IM. ARKADEGO FIEDLERA W POLKOWICACH | 13 JAHRE
LEHRKRAFT: SYLWIA JUSZCZAK 

GELD-KREUZWORTRÄTSEL
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